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Mietshaus in halboffener Bebauung; Putzfassade, Stuckkehle und Windfangtür mit geätzter Verglasung im 
Eingangsbereich, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Auf dem an der Luppe gelegenen Grundstück einer 1872 errichteten Fabrik zur Herstellung von Essenzen - 
Fabrik ätherischer Öle Edlich & Heppe - ließ ab 1890 der Privatmann Carl August Winkler ein Mietshaus 
sowie ein heute nicht mehr vorhandenes Hinterhaus erbauen. Die Fertigstellung erfolgte erst 1893 unter 
dem neuen Eigentümer, dem Maurermeister Ernst Dreyßig. Sanierung und wenig glücklicher 
Dachgeschoßausbau des am Ende der Stichstraße stehenden Vorderhauses 1994/1995; zur gleichen Zeit 
Abbruch eines pittoresken hölzernen Gartenpavillons. Besondere architektonische Gestaltung erfuhren die 
beiden mittleren Geschosse durch kräftige Fensterverdachungen mit gründerzeitlicher Stuckdekoration. 
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